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Beschlussvorlage 
 

2015/167  

 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung 
Abt. 11, Recht/Öffentliche  
Ordnung 

 Verfasser(in) Stadt Friedberg  

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Kultur- und Sportausschuss 25.06.2015 öffentlich 

 
 
Aufstellung von Begrüßungstafeln an den Ortseingängen;  
Sachstandsbericht, Gestaltungsvorschlag der Verwaltung und Beschlussfassung über die 
weitere Vorgehensweise 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Für die Gestaltung der Ortseingangstafeln wird folgendes Design festgelegt: 
 

Edelstahlkonstruktion analog Anlage 2 mit Blumenkasten  
 
 
2. Mit der Aufstellung von mehr als 2 Ortseingangstafeln je Stadtteil besteht grundsätzlich Ein-

verständnis, wenn die Kosten für die weiteren Schilder von Dritten übernommen werden. 
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Sachverhalt: 
 
BESCHLUSSLAGE 
 
In der Sitzung vom 29. Januar 2015 fasste der Kultur- und Sportausschuss folgenden Be-
schluss: 
 
1. Entsprechend dem Antrag der Kulturpfleger vom 15. September 2014 sind künftig in allen 

Stadtteilen maximal 2 Ortseingangstafeln auf Kosten der Stadt aufzustellen, wenn folgende 
weiteren Voraussetzungen erfüllt sind: 

 
a) Aus dem Stadtteil ist der Verwaltung ein verantwortlicher Ansprechpartner zu benennen, 

der für alle ortsansässigen Vereine und Gruppierungen die Organisation und den Unter-
halt übernimmt. 

b) Organisation und Unterhalt der Ortseingangstafeln werden mit dem verantwortlichen An-
sprechpartner vorab schriftlich vereinbart. 

 
2. Für die anfallenden Materialkosten wird empfohlen, im Haushalt 2015 bei HhSt. 3431.6324 

zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 32.500,-- € bereitzustellen. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Gestaltungsvorschlag zu erarbeiten und im Gremium 
vorzustellen. 

 
 
AKTUELLER SACHSTAND 
 
Nach entsprechenden Aufrufen im Friedberger Stadtboten und in der Friedberger Allgemeinen 
haben sich zwischenzeitlich Paten für die Stadtteile Stätzling (StR Peter Gürtler), Rinnenthal 
(Herr Gerhard Kirchberger), Bachern (Herr Peter Bieloch) und Haberskirch (StR Andreas Beut-
lrock) bei der Verwaltung gemeldet. Für die Stadtteile Stätzling und Rinnenthal liegen drüber 
hinaus bereits jeweils die schriftlichen Zustimmungserklärungen aller maßgeblichen Stadtteil-
vereine zur Übernahme der Patenschaft durch die genannten Personen vor. In den Stadtteilen 
Bachern und Haberskirch sind die entsprechenden – von der Verwaltung vorbereiteten – Unter-
schriftenlisten zurzeit im Umlauf (Ziffer 1a des Beschlusses).  
 
Die vorgesehenen schriftlichen Vereinbarungen mit den Paten über Organisation und Unterhalt 
der Ortseingangstafeln (Ziffer 1b des Beschlusses) wurden momentan noch zurückgestellt, da 
der Umfang des Unterhalts maßgeblich von der Materialwahl und der grundsätzlichen Gestal-
tung der Tafeln abhängt. Genau darüber wurde aber bislang kein Beschluss gefasst, sondern 
die Verwaltung beauftragt, als Alternative zu den Gestaltungsbeispielen der Kulturpfleger einen 
weiteren Gestaltungsvorschlag zu erarbeiten und im Gremium vorzustellen (Ziffer 3 des Be-
schlusses). 
 
In den Vereinbarungen mit den Paten ist u. a. zu regeln, wer wann und wie lange wofür hinwei-
sen darf. Darüber hinaus sollte auch festgelegt werden, dass die Stadt „nur“ für die erstmalige 
Aufstellung der Ortseingangstafeln sorgt und der laufende Unterhalt sowie der Wechsel von 
Veranstaltungshinweisen einschließlich der damit verbundenen Kosten in die Verantwortlichkeit 
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der Stadtteile „übergeht“, um eine „Dauerbeschäftigung“ von Bauhof und Verwaltung zu vermei-
den. 
 
 
 
GESTALTUNGSVORSCHLAG 
 
Ein ursprüngliches Gestaltungsbeispiel der Kulturpfleger, das von der Verwaltung zur Kostener-
mittlung exemplarisch aufgeplant wurde, ist in der Anlage 1 nochmals dargestellt.  
 
Als modernere und weniger unterhaltsintensive Variante schlägt die Verwaltung eine Gestaltung 
in Edelstahl vor, wie sie z. B. im Augsburger Stadtteil Inningen installiert ist (vgl. Anlage 2). Die-
se Alternative wurde vorab bereits mit Kulturpfleger Gürtler besprochen, der die Materialwahl 
und die grundsätzliche Gestaltung mittragen kann und sich darüber hinaus auch eine Möglich-
keit für die Anbringung eines Blumenkastens wünscht. Ähnlich verlief auch ein Informationsge-
spräch mit dem Bacherner Paten Herrn Bieloch, der Vorstand im örtlichen Obst- und Garten-
bauverein ist. Auf diesen Gesprächsgrundlagen wurde das Inninger Modell skizzenhaft um einen 
Blumenkasten erweitert (vgl. Anlage 3). Für diese Variante wurden 4 Angebote von Friedberger 
Schlossereien eingeholt. Aus den Angebotspreisen, die ggf. noch modifiziert werden müssen, 
zeigt sich allerdings bereits, dass eine Kostensteigerung verglichen mit der ursprünglichen, auf-
wändigen Holzkonstruktion mit Kupferabdeckung nicht zu erwarten ist. 
 
 
WEITERE WÜNSCHE AUS DEN STADTTEILEN 
 
Ziffer 1 des Beschlusses vom 29. Januar 2015 legt fest, dass in jedem Stadtteil auf Kosten der 
Stadt maximal 2 Ortseingangstafeln aufgestellt werden. Regelungsabsicht der Begrenzung war, 
ein Ausufern der Kosten zu verhindern. (Mindestens) die Stadtteile Rinnenthal und Bachern 
wünschen sich allerdings mehr als nur 2 Ortseingangstafeln, um alle relevanten Ortseingangs-
straßen bestücken zu können. Um allen Aspekten Rechnung zu tragen und gleichzeitig auch ein 
einheitliches Erscheinungsbild aller Ortseingangstafeln zu gewährleisten, wäre es aus Sicht der 
Verwaltung grundsätzlich auch denkbar, mehr als 2 Tafeln zuzulassen, wenn die Kosten für die 
weiteren Schilder von den Stadtteilvereinen selbst getragen werden. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein  

Gesamtkosten:  € hierauf objektbezogene Einnahmen  € 
Rest-Eigenfinanzierung  € 

Haushaltsmittel  

 Mittel vorhanden  Verw.HH HHSt.: 3431.6324 32.500,-- € 
  Verm.HH HHSt.:   € 

 keine Mittel vorhan-
den oder nur teil-
weise vorhanden 

 überplanmäßige Mittelbereitstellung erforderlich 
 in Höhe von:  € 
 Deckungsmittel:  € 
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Anlagen: 
 
Anlage 1: Gestaltungsvorschlag Holz 
Anlage 2: Gestaltungsvorschlag Edelstahl 
Anlage 3: Skizze Edelstahl mit Blumenkasten 
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